
 
 

Antrag auf Befreiung von Teilen der Meisterprüfung  
 

Meisterprüfung im X ____________________________________________-Handwerk/-Gewerbe 
 
 

X……………………………………………………………………………   X…………………………………………………………………………… 
Vorname                                                                                                       Nachname 
 

X……………………………………………………………………………   X…………………………………………………………………………… 
Geburtsdatum                                                                                                       Geburtsort 
 

X……………………………………………………………………………   X…………………………………………………………………………… 
Straße und Hausnummer                                                                                                     PLZ und Wohnort 

 
Ich beantrage die Befreiung von folgenden Teilen der Meisterprüfung:  

□   Teil I       Prüfung der meisterhaften Verrichtung der wesentlichen Tätigkeiten  
 

   Art der Prüfung: _____________________ Prüfungsdatum: ______________ Prüfungsort: ________________ 

□   Teil II      Prüfung der fachtheoretischen Kenntnisse 
 

   Art der Prüfung: _____________________ Prüfungsdatum: ______________ Prüfungsort: ________________ 

□   Teil III     Prüfung der betriebswirtschaftlichen, kaufmännischen und rechtlichen Kenntnisse 
 

   Art der Prüfung: _____________________ Prüfungsdatum: ______________ Prüfungsort: ________________ 

□   Teil IV     Prüfung der berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnisse 
 

   Art der Prüfung: _____________________ Prüfungsdatum: ______________ Prüfungsort: ________________ 
 

Zutreffendes bitte angekreuzt. Die entsprechenden Zeugnisse sind beizufügen. 
 

 Hinweis: 
 Anhand der eingereichten Zeugnisse entscheidet der zuständige Meisterprüfungsausschuss entsprechend der gesetzlichen 
 Vorgaben (§ 46 Handwerksordnung) über den Antrag auf Befreiung. Wird der Antrag auf Befreiung zu einem Zeitpunkt 
 eingereicht, bei dem bereits mehrere Teile der Meisterprüfung bestanden sind und die Befreiung zum Bestehen der 
 Meisterprüfung insgesamt führt, muss der Meisterprüfungsausschuss zunächst zusammenkommen, um einen 
 entsprechenden Beschluss herbeizuführen. Dementsprechend kann es zu zeitlichen Verzögerungen kommen. Erst nach 
 Beschlussfassung durch den Meisterprüfungsausschuss gilt die Meisterprüfung in diesen Fällen als bestanden.  
  

 Gebühren: 
 Die Gebühren für die Befreiung von Teilen der Meisterprüfung sind im Gebührentarif zur Gebührenordnung der 
 Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu (Abschnitt IV 2i) festgelegt und betragen in der Regel 30 Euro für jeden Teil der 
 Meisterprüfung. Wird der Antrag vor der Ablegung der Teile I und II der Meisterprüfung gestellt, kann aufgrund des 
 entfallenden Mehraufwandes auf die Gebühr verzichtet werden. 
 

 Datenschutz: 
 Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) finden Sie auf der Homepage 
 der Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld unter dem Link: handwerk-owl.de/datenschutz 
 

Es ist mir bewusst, dass durch falsche Angaben die Befreiung und die Meisterprüfung für ungültig erklärt werden 
kann. 
 

X_______________________________________  X__________________________________________ 

    Ort, Datum       Unterschrift 
 

Beschluss: Der zuständige Meisterprüfungsausschuss für Ihr Handwerk beschließt dem Antrag stattzugeben. 
 
 

                
Vorsitzende(r)          Beisitzende(r)   Beisitzende(r)          Beisitzende(r)   
Stand: 2023 

https://handwerk-owl.de/datenschutz

